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Ob Immobilien, Aktien oder Edel-
metalle: Immer mehr Menschen 
investieren in Wertanlagen. Neben 
Gold stehen auf dem Edelmetall-
markt auch Weißedelmetalle wie 
Silber, Platin, Palladium und Rho-
dium zur Verfügung. „Worin hier-
bei die beste Wahl besteht, hängt 
vom gewünschten Ziel der Käu-
fer ab“, weiß Dominik Lochmann, 
Geschäftsführer ESG Edelmetall- 
Service GmbH & Co. KG.

Goldener Steuervorteil
Gold lässt sich als einziges Edel-
metall – sofern die Prägung gewis-
sen gesetzlichen Anforderungen 
entspricht – ohne Mehrwertsteuer 
erwerben. „Für Käufer mit einem 
kurzen zeitlichen Anlagehorizont 
besteht dadurch der Vorteil, dass 
An- und Verkaufskurs bereits zu 
 Beginn eines Investments dicht 
 bei einanderliegen“, erklärt Dominik 
Lochmann. Es reicht also bereits 
ein kleiner Kursanstieg, um bei 

einem Verkauf Gewinn zu erzielen. 
Wer stattdessen in Silber, Platin, 
Palladium oder Rhodium investiert, 
gibt von der Investmentsumme zu-
nächst 19 Prozent Mehrwertsteuer 
an den Staat ab. Diesen Wert muss 
der Preis anstieg erst einmal über-
treffen, bevor Käufer mit diesen 
Investments  im  Plus  liegen.

Weißedelmetall nicht nur 
als Anlage gefragt
Für langfristige Anleger bieten 
Weißedelmetalle jedoch trotz des 

Steuernachteils erhebliches Po-
tenzial. Sie kommen in vielen In-
dustrieanwendungen wie Solar-
zellen, Elektronikbauteilen, medi-
zinischen Produkten oder Kataly-
satoren zum Einsatz und werden 
dort regelrecht verbraucht. In Pro-
portion zur Gesamtmenge fällt der 
Recycling- beziehungsweise Um-
schmelzanteil sehr gering aus. „Da 
die Weltbevölkerung und damit 
auch die Nachfrage nach Indus-
trieprodukten wächst und gleich-
zeitig die Minenproduktion relativ 
konstant bleibt, muss der Preis 
von Weißedelmetallen langfristig 
steigen“, erläutert der Experte. 
„Wer also sein Investment so lange 
hält, bis er den Steuernachteil ein-
holt, erfreut sich langfristig an 
höheren Wertsteigerungen als bei 
reinen Goldinvestments.“

Sinnvolle Kombination
In welches Edelmetall Käufer letzt-
endlich am besten investieren soll-
ten, lässt sich mit einer eindeuti-
gen Aussage beantworten: in alle. 
„Gold gilt dabei als Basisinvest-
ment für kurzzeitige Gewinne und 
die anderen Edelmetalle als lang-
fristige Anlagewerte“, betont Do-
minik Lochmann. „Welches Weiß-
edelmetall in den nächsten 10 
oder gar 20 Jahren am besten ab-
schneidet, lässt sich heute je-
doch nur vermuten, da zu den be-
stehenden Anwendungsgebieten 
in der Industrie stets neue hinzu-
kommen.“

Welt der Wertanlagen
Welches Edelmetall eignet sich am besten für eine Investition?

kontakt

ESG Edelmetall-Service  
GmbH & Co. KG
Gewerbering 29 b
76287 Rheinstetten
Tel.: +49 7242 95351-77
info@scheideanstalt.de
www.scheideanstalt.de

kontakt

Si-tec GmbH
Dental-Spezialartikel
Leharweg 2
58313 Herdecke
Tel.: +49 2330 80694-0
info@si-tec-de
www.si-tec.de
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Acry Lux V
Der echt preiswerte 3-Schicht-Zahn

www.logo-dent.de
Tel. 07663 3094

ANZEIGE

Zahntechnische Halteelemente 
 unterstützen die Haltekraft einer 
Zahnprothese entweder durch frik-
tive Eigenschaften oder durch re-
tentiven Halt. Eine individuell an-
gefertigte Prothese berücksichtigt 
den jeweils aktuellen Zahnstatus 
des Patienten in Bezug auf Anzahl 
der Pfeilerzähne und weiteren zur 
Verfügung gestellten Informatio-
nen in Hinsicht auf Belastbarkeit der 
Pfeilerzähne und Prognose.
Eine vorausschauende Prothetik- 
planung sollte, sofern möglich, Aus-
weichplätze für zusätzliche Veran-
kerungsmöglichkeiten bereitstel-
len, um einem Haltekraftverlust der 
Prothese durch eine sich verän-
dernde Mundsituation, wie zum Bei-
spiel dem Verlust eines Ankerzah-
nes, entgegentreten zu können.
Diese Reserveplätze für später ein-
gefügte Funktionselemente kön-

nen zunächst durch inaktive Bau-
teile hygienisch verschlossen wer-
den und sind dann jederzeit und 
ohne großen Aufwand durch voll 
funktionsfähige Halteelemente zu 
aktivieren. 
Grundsätzlich entscheidet sich 
schon zu Beginn der Prothetikpla-
nung, welches Halteelement ver-
wendet werden soll, und damit auch 
das ausgewählte Funktionsprinzip 
retentiv oder friktiv. Sich verän-
dernde Mundsituationen sowie Er-
weiterungen und Reparaturen der 
Prothese können   jedoch nach eini-
ger Zeit den Wunsch nach einer an-
deren Wirkungsweise eines Halte- 
elementes hervorrufen.

Retentiv oder friktiv?
Die Si-tec GmbH schafft mit dem 
TK-Fric und TK-Snap auswechsel-
bare Funktionsteile, die sich in das 

baugleiche Sekundärteil der ange-
fertigten Prothese einsetzen las-
sen. Somit ist es pro blemlos mög-
lich, eine zunächst mit dem TK-
Snap versorgte Zahn ersatzposition 
individuell mit dem Friktionsele-
ment des TK-Fric auszustatten. Soll 
von TK-Fric auf TK-Snap gewech-
selt werden, ist zu beachten, dass 
für das TK-Snap eine Aufnahme-
mulde für die retentiv arbeitende 
 Titankugel am Primärteil vorhan-
den sein muss oder dort nachträg-
lich eingeschliffen wird.
Mit diesem System gibt die Si-tec 
GmbH die Möglichkeit, flexibel und 
nach dem jeweils aktuellen Zahn-
befund zu entscheiden, ob ein retenti-
ves oder friktives Halteelement den 
Prothesenhalt an der jeweiligen Po-
sition unterstützen soll. Das TK-Fric
Funktionsteil ist in drei Haftstärken 
erhältlich (weiß = leichte Friktion, 

gelb = mittlere Friktion, 
rot = starke Friktion). Das 
TK-Snap hat eine Paro-
dont- und Implantat-scho-
nende definierte Abzugs-
kraft von 4 N. Prophylak-
tisch angelegte Sekundär-
teile können bis zu einer 
späteren Nutzung mit dem 
TK-Inaktiv hygienisch ver-
schlossen werden.

Systemkompatibles Friktionselement
Si-tec schafft mit TK-Fric und TK-Snap ein auswechselbares Funktionsteil.

© Si-tec GmbH

kontakt

dentona AG
Otto-Hahn-Straße 27
44227 Dortmund
Tel.: +49 231 5556-0
mailbox@dentona.de
www.dentona.de
www.optiprint.net

Das neue klar-flexible 3D-Harz 
speziell für Aufbissschienen heißt 
 optiprint clara. Bei der Entwicklung 
des Spezialmaterials wurde von 
3D-Druckexperten und Werkstoff-
wissenschaftlern ein ganz neuer 
Weg beschritten. Resultierend da-
raus überzeugt optiprint clara mit 
indikationsgerechter Festigkeit 
und hoher Bruchsicherheit. Durch 
die temperaturabhängigen Eigen-
schaften der Schiene ist zugleich 
eine optimal eingestellte Flexibilität 
im Patientenmund gegeben, so-
dass der Patient das Tragen der 
Schiene als angenehm empfindet. 
Das Material ist so konzipiert, dass 
keinerlei Gefahr von Abplatzungen 
oder Schienenbrüchen besteht. 
Ausfälle aufgrund von Frakturen 
und somit die Neuanfertigung der 
Schiene sind nicht zu erwarten.
optiprint clara ist mundbeständig 
sowie geschmacksneutral und er-
füllt innerhalb des entsprechenden 
Gesamtprozesses alle Anforderun-

gen der MDR (Medical Device Re-
gulation). Gegenüber der konven-
tionellen Herstellung (Dimensions-
änderungen durch Polymerisations-
schrumpfung,  Materialinhomogeni-
täten etc.) resultiert der 3D-Druck 
mit optiprint clara in einer hohen 
Präzision und gleichbleibenden 
Materialgüte. 
CAD/CAM-gefertigte Aufbissschie-
nen sollten weder spröde noch 

bruchempfindlich sein und mit 
leichter Flexibilität passgenau im 
Patientenmund sitzen. Mit optiprint 
clara fertigen Zahntechnikerinnen 
und Zahntechniker auf rationellem 
Weg 3D-gedruckte Schienen. Für 
das Dentallabor bedeutet dies: 
 Produktionssicherheit und Wirt-
schaftlichkeit.
Die Marke optiprint steht für 
3D-Werkstoffe der neuesten Ge-
neration, die auf der Grundlage 
jahrelanger Erfahrung entstanden 
sind.

Neues klar-flexibles 3D-Druckharz
optiprint clara für stabile, hochpräzise Aufbissschienen.
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Mit der Ceramill Direct Restoration So-
lution (DRS) erweitert Amann Girrbach 
seinen integrierten digitalen Work-
flow hin zum Zahnarzt und schließt 
somit die vorhandene Kommunikati-
onslücke zwischen Praxis und Labor. 
Beide Partner bringen dabei ihre Kern-

kompetenzen ein, um die Patienten 
noch schneller und unkomplizierter 
mit einem definitiven und funktio-
nalen Zahn ersatz zu versorgen.
Je nach Art der gewünschten Zu-
sammenarbeit stehen drei Team- 
Workflows in Kombination mit den 

zugehörigen Ceramill DRS Kits zur 
Verfügung. Zentrale Grundlage die-
ser Workflows ist jeweils die neue 
 di gitale Plattform AG.Live, die ein  Infra- 
struktur- und Patientenfallmanage-
ment in einer bisher nicht realisier-
baren Durchgängigkeit und Effizienz 

bietet und den Informations- und 
 Arbeitsfluss zwischen Praxis und 
Labor auf eine neue Ebene hebt. 
Als Basis- und Einstiegsvariante 
fungiert das Ceramill DRS Connec-
tion Kit, mit dem die Vorteile der 
 Digitalisierung bereits voll nutzbar 

sind. Es besteht aus dem Intra-
oralscanner, dem Ceramill Map DRS, 
der zugehörigen Scan-Software 
und der Anbindung an AG.Live. 
Jegliche Auftragsdaten inklusive 
aller benötigten Informationen 
können somit nahtlos und in Echt-
zeit mit dem Labor geteilt werden. 
Wenn das favorisierte Material Zirkon-
oxid ist, kann das High-Speed Zirco-
nia Kit, bestehend aus dem Schnell-
sinterzirkonoxid Zolid DRS und einem 
dazugehörigen Sinterofen Ceramill 
Therm DRS, das Labor optimal dabei 
unterstützen, simple Arbeiten aus 
Zirkonoxid am selben Tag zu fertigen. 
Um Patienten in einem weiteren 

Schritt noch schneller mit Zahn-
ersatz zu versorgen, kann das 

System in der Praxis zu 
einem späteren Zeitpunkt 
mit dem Ceramill DRS Pro-
duction Kit erweitert wer-
den. Somit können einfa-
che Restaurationen in der 

Praxis gefertigt und dem 
 Patienten innerhalb einer 

 Sitzung eingesetzt werden.

Digitale Lösungen ebnen den Weg in die Praxis
DRS erweitert den integrierten Ceramill CAD/CAM-Workflow von Amann Girrbach.

kontakt

Amann Girrbach AG
Herrschaftswiesen 1
6842 Koblach, Österreich
Tel.: +49 7231 957-100
germany@amanngirrbach.com
www.amanngirrbach.com
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Zirkonzahn Deutschland  –  73491 Neuler  –  T +49 7961 933990  –  info@zirkonzahn.de  –  www.zirkonzahn.com
Zirkonzahn Worldwide  –  Südtirol  –  T +39 0474 066 680  –  info@zirkonzahn.com  –  www.zirkonzahn.com

VIDEO!
FRÄSGERÄT 
IN ACTION
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NEU! EXTRAGROSSER 
TELESKOPER ORBIT (Ø 125 mm)
4 BLOCKGRÖSSEN IM WECHSELORBIT DER FRÄSGERÄT-KOMFORTLINIE M2

Innovatives Farbmessgerät
OPTISHADE STYLEITALIANO mit präzisen 

numerischen Farbkoordinaten.

kontakt

Smile Line Europe GmbH
Goethestraße 6 B
14542 Werder/Havel
Tel.: +49 175 4651879
www.shop-smileline.de 
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OPTISHADE STYLEITALIANO ist 
ein einzigartiges und innovatives 
Farbmessgerät. Es ist speziell für 
den Einsatz zur Farbmessung von 
natürlichen Zähnen, dentalen Re-
konstruktionen, restaurativen Den-
talmaterialien und deren jeweilige 
Erscheinung im Patientenmund 
entwickelt worden. Der anatomisch 
 geformte Führungskonus dient der 
korrekten Positionierung und ver-
meidet unerwünschten Lichteinfall 
während der Messungen, was zu 
einer hohen Reproduzierbarkeit der 
gemessenen Zahnfarben führt.
OPTISHADE STYLEITALIANO bie-
tet neben den präzisen numeri-
schen Farbkoordinaten auch den 

Vergleich der Messungen mit 
handelsüblichen Farbringen in 
einer umfangreichen Datenbank. 
OPTISHADE STYLEITALIANO funk-
tioniert ausschließlich mit einem 
iPhone, iPad oder iPod (nicht im 
Lieferumfang enthalten) über eine 
App, die kostenlos im AppStore 
erhältlich ist.

Alle Ceramill DRS Kits 
können ab sofort vorbestellt 

werden. DRS-Anwendende der 
ersten Stunde profitieren 

von einer besonders engen 
Betreuung durch die 

DRS- Spezialisten von 
Amann Girrbach.


